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Weiße Väter / Afrikamissionare in Trier

Die erste Niederlassung der Weißen Väter in Deutschland wurde 1894

in Trier gegründet, 1899 wurde der bereits bestehenden Missionsschule

ein Seminar für Priesteramtskandidaten angeschlossen. Seit 1905 war

Trier der Sitz der neu errichteten deutschen Provinz, die 1938 insgesamt

129 Priester und 153 Brüder in sechs Niederlassungen zählte. In der

Niederlassung in Trier waren das Zentralhaus und das Scholastikat

untergebracht.

1927 besuchte Pacelli während des 800-jährigen Jubiläums

der Wiederauffindung der Reliquien des Apostels Matthias eine

Missionsausstellung der Weißen Väter in Trier.
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